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AMTSMITTEILUNGEN 

Informationen aus dem Bischöflichen Schulamt der Diözese Gurk 

 

Mit Jesus den Kreuzweg gehen. Hoditi z Jezusom križev pot. 
     Inhalt  
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     9. Weltgebetstag für geistliche Berufe 
      
    »Jaz sem vstajenje in življenje: kdor vame veruje, bo 
    živel, tudi če umre.“ (Jn 11,25)  
 
     Blagoslovljene velikonočne praznike,  
     eine gesegnete Osterzeit wünschen  
     die MitarbeiterInnen des Bischöflichen Schulamtes 
 
 
F.d.I.v.: Bischöfliches Schulamt . 9020 Klagenfurt . Mariannengasse 2 . BL                                                                                                                                                           

1A Anna Pribernig, Julia 
Kressnig, Lea Praprotnig, 

Sandro Hartl, Vanessa Petz, 
Lea-Marie Kamnik, Mathias 

Slamanig, Rojana Hribar, 
Nadine Anetitsch 

2A Nico Reichmann, Riepl 
Stefanie, Marko Rajkovic, 

Mihailo Rajkovic, Karl Novak 
3A Leon Modre, Miriam 
Kupferschmied, Daniela 
Straschischnig, Vanessa 

Messner, Michael 
Nepraunig, Medy Priepke 

3B Florian Kraiger, 
Sebastian Dobrounig, Celina 

Hudelist, Augustin Lippitz, 
Verena Blasi, Leon Vockner 

Das Kreuz wurde von den SchülerInnen der NMS Griffen 
mit RL Josefine Kuess gestaltet.  Foto: Maria Perne 
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1. EIN EURO FÜR SARAJEVO . DANKE . Das Jugendzentrum wird weiter gebaut . Ein Traum wird wahr .  

  

 

Weitere Infos > 
http://www.youtube.com/watch?v=_iKMZAFvMWk 
http://www.youtube.com/watch?v=_ki7jxTurOw8 
https://www.youtube.com/watch?v=yO7hyU22y6s#t=30 
 
https://hr-hr.facebook.com/pages/Nadbiskupijski-centar-
za-pastoral-mladih-Ivan-Pavao-II/1502373774291 

 
Danke für Euer Mitmachen und die 
wachsende Beteiligung, wir haben noch 
Friedensbänder und lassen sie euch gerne 
zukommen. Hvala lepa. 

 

2. VS Religionsbuchentwicklung . Einladung zum Mitgest alten  

  

"Die Kinder" von Lisa Mayer suchen einen Namen, fragt in euren Klassen nach wie wir den 
Burschen, das Mädchen und den Hamster nennen könnten. Sie werden uns bei unserem 
Schulbuchprojekt begleiten. Wir freuen uns auch, wenn ihr euch als "PraxisexpertInnen" 
meldet und unsere Buchkonzeptteile in eurem Unterricht ausprobiert. Dankbar sind wir für 
alle Rückmeldungen über eure Erfahrungen damit. Es soll ja ein Buch werden, das den 
Unterricht unterstützt und euch die Arbeit mit dem neuen  Lehrplan mit dem Schwerpunkt der 
Kompetenzorientierung erleichtert. Gleichzeitig soll es auch eine Brücke zur Pfarrpastoral 
und zur  Familienkatechese werden. Damit dies gelingt, wird neben dem Religionsbuch auch 
ein Lehrerhandbuch entwickelt und später zusätzlich ein Begleitheft für die Familien und für 
die Priester. Gerne beziehen wir eure Ideen und bewährtes Material (Kopiervorlagen) in die 
Entwicklungen mit ein. Auch wollen wir an eure Erfahrungen im Sprachenlernen des 
zweisprachigen Religionsunterrichtes anknüpfen und Hörtexte und Kurzvideos miteinbauen. 

 

3.  Religionsstundenzuteilung 2014/15  
Im Hinblick auf  die Besorgung des Religionsunterrichtes im Schuljahr 2014/15 ersuchen wir wie jedes Jahr um diese Zeit, die entsprechenden Formulare APS bzw. 
AHS/BMHS ausgefüllt bis 30. April 2014 an das Bischöfliche Schulamt zu retournieren.Die Vorlagen stehen auch auf der Homepage zum Downloaden bereit. 
Wir ersuchen nach Rücksprache mit der/den jeweiligen Schulleitung/en auch um Angabe der zu erwartenden Klassenzahlen und den jeweiligen Religionsstunden, 
um einen ersten Überblick über das uns zur Verfügung stehende Stundenkontingent zu erhalten. Weitere Mitteilungen (Schulwechsel, Anliegen der 
Verringerung/Erhöhung der Lehrverpflichtung, Ausscheiden aus dem Schuldienst, Verlängerung des Karenzurlaubes, persönliche Anmerkungen usw.) bitte ebenfalls 
melden. Für Rückfragen stehen Ihnen jederzeit die FachinspektorInnen sowie AL Mag. Rossmann gerne zur Verfügung.  
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4. Schulbuchbestellung 2014/15  
Auf der Homepage des Bundesministeriums für Bildung und Frauen - www.bmbf.gv.at - sind die Schulbuchlisten 2014/15 zu finden.  
Zu beachten sind die Limits für die einzelnen Schulstufen. Der www.schulbuchrechner.at kann hilfreich sein. 
Bis 18.4.2014 können die Schulbücher  über die Direktion im Onlinebestellsystem eingegeben werden. Bei Änderungen im Herbst, wenn die konkreten 
SchülerInnenzahlen feststehen, kann nachbestellt bzw. storniert werden. Im Rahmen von 15% des Gesamtbetrages können auch Lehrmittel angekauft werden, mit 
denen die SchülerInnen direkt arbeiten und die nicht in der Schulbuchliste stehen. Für Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung. 

 

5. Leitbildprozess "Mit Jesus Christus den Menschen  nahe sein" - 1.Teil  

St. Georgen am Längsee, 5., 6. und 7.2.2014 

Bischof Dr. Alois Schwarz hat an drei Tagen - von 5. bis 7. Februar MitarbeiterInnen der Diözese Gurk ins 
Bildungshaus Stift St. Georgen am Längsee eingeladen, um sich gemeinsam mit dem Leitbild ausein-ander zu 
setzen. Die Veranstaltung verfolgte drei Ziele: Information über den aktuellen Stand der Maßnahmenumsetzung zur 
Zielerreichung, Rückmeldung zum Leitbildprozess aus der Sicht der TeilnehmerInnen, Entwicklung von weiteren 
Maßnahmen, die für die Implementierung des Leitbildes erforderlich sind. Neben den MitarbeiterInnen des 
Schulamtes hatte auch Heike Pöcheim als Vertreterin der Berufsgemeinschaft die Möglichkeit die Sichtweisen aus 
der Schule, dem Religionsunterricht und der Kollegenschaft einzubringen. 

 

6. Leitbildprozess "Mit Jesus Christus den Menschen  nahe sein" - 2.Teil  

Bischofshaus, 6. März 2014, 15-18 Uhr 

Auf Einladung des Diözesanbischofs Dr. Alois Schwarz wurde den VertreterInnen der ReligionslehrerInnen, der 
PastoralassistentInnen, der Diakone und der Priester die Ergebnisse der Fragebögen zur Arbeitsintensität und zur 
pfarrlichen Situation vom Katecheseteam - Kanzler Dr. Jakob Ibounig, Andrea Enzinger BA,MA, Mag. Barbara Velik- 
präsentiert. In Arbeitsgruppen wurde die Auswertung der Fragebögen (Rücklauf ca. 34%) diskutiert und 
Handlungsoptionen entwickelt. Dabei waren folgende Punkte im APS bzw. AHS/BMHS Bereich wichtig: 
Zusammenarbeit ARGE und BG; Einbeziehung der Eltern; Checkliste als Hilfestellung für RL und Pfarre; 
Vereinbarungen mit allen Beteiligten; RL mit Teilbeschäftigung erhalten Anstellung in Pfarre; Strategien der 
Wertschätzung; Schule als kategoriale Seelsorge; "Ehrenamt"?, "Alle RL erreichen alle SchülerInnen!". 

 

7. Ansuchen um Genehmigung des Jahresprojektes "Dop pelstunde in Religion"  
Wenn es an einer Schule aufgrund der Durchführung eines speziellen Projektes oder aus organisatorischen/stundenplantechnischen Gründen, besonders 
an NMS, geplant ist, den Religionsunterricht als Doppelstunde abzuhalten, ist dafür ein Antrag vom/von der jeweiligen Religionslehrer/in über die jeweilige 
Fachinspektorin an das Schulamt zu stellen, wenn dies ihr/sein ausdrücklicher Wunsch ist. Ist es aber das Anliegen von der Schulleitung nach einer Doppelstunde, 
hat diese mit Anführung der Gründe den Antrag zu stellen. Dasselbe gilt für Gruppenteilungen in Mehrstufenklassen und für fächerübergreifende Projekte/ 
Fächerfelder an NMS. Für die Fächerfelder ist zusätzlich eine Projektplanung einzureichen. Nach Prüfung und Befürwortung des Antrages durch die zuständige 
Fachinspektorin wird dieser in der BSA Konferenz besprochen und gegebenenfalls genehmigt. Für Hilfestellungen und Begleitung ist die jeweilige FI verantwortlich. 
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8. Peace-Day – Friedenstag der Klasse 1a der NMS Gr iffen  
 

 
Foto: NMS Griffen 

Einen interessanten und abwechslungsreichen Peace-Day verbrachte die 1a Klasse im Bildungshaus Tainach. 
Geplant wurde dieser Tag von RL Dipl.Päd. Johanna Krivograd, die auch mit sehr viel Einfühlungsvermögen diesen 
Tag gestaltete. Spielerisch und mit verschiedenen Aktionen wurde das Gemeinschaftliche erprobt und geübt. Was für 
ein gelingendes Miteinander wichtig ist, stellten die Schüler/innen an Hand einer Plakatgestaltung dar. Die 
Präsentation wurde von ihnen bravurös erledigt. Das Thema „Lehrer-Schule-Miteinander“ wurde mit der Geschichte 
„Es war einmal ein König“ erarbeitet. Anschließend hatten die Schüler/innen Zeit ihre ganz persönliche 
„Verhaltensbrücke“ (Namensgebung wurde freigestellt) zu gestalten. Gestärkt vom guten Essen waren 
Bewegungsspiele am Programm. Mit den „Fäden verschenken“ gab es auch eine Reflexion an die 
Klassenkameraden. „Dich habe ich heute besser kennen gelernt und du hast mir Freude bereitet“ waren die Motive für 
das Verschenken. Den besinnlichen Abschluss bildeten ein Lied und ein Segensgebet. Als Leiterin des Friedenstages 
bedanke ich mich recht herzlich bei den SchülerInnen der 1a für das tolle Mittun und das Engagement, für ihren 
vorbildlichen Einsatz bei Koll. Kienleitner (KV der 1a) und der Referentin RL Krivograd. 

RL Dipl. Päd. Josefine Kuess 
 

9. Weltgebetstag für geistliche Berufe - Einladungs brief vom Canisiuswerk 
Sehr geehrte ReligionslehrerInnen! Sie stehen im Dienst an der Kirche, es gehört zu Ihren vorrangigen Aufgaben, das Bewusstsein für die persönliche Berufung zu 
wecken und zu fördern, und Sie sehen ihre Aufgabe darin, junge Menschen in ihrer Sinnsuche und Identitätsfindung zu unterstützen.  
Wir wollen Sie mit unserem Material zum Weltgebetstag für geistliche Berufungen 2014 unter dem Leitmotiv „Hinaus ins Weite“ dabei unterstützen, und haben zu 
den Thema eine Materialsammlung  zusammengestellt. Diese besteht aus einer Reihe von einzelnen Bausteinen und ist im Schuldienst beliebig einsetzbar. Es 
freut uns, Ihnen diese vorstellen zu können. Die Materialmappe kann ab Ende März unter folgendem link gratis aus dem Internet heruntergeladen werden  
http://www.canisius.at/service/download.php?show=91 4 und enthält u. a. folgende Elemente: - Textvorschläge und Arbeitsblätter zum Thema „Duc in Altum“, 
die auch im Zuge einer Schulstunde Verwendung finden können, Arbeitsblatt Lk 5,1-11, Bearbeitungsvorschlag zu „Novo Millenio Ineunte“, Bearbeitungsvorschlag 
zu „Evangelium Gaudii“, Stundenbild für Oberstufe zum Thema „Abenteuer Nachfolge“, Stundenbild für Unterstufe /NMS Thema „Abenteuer Nachfolge“, 
Stundenbild für Oberstufe Thema „Abraham – der Vater vieler Völker“, Gedichte, Texte, Meditationen, Eine Sammlung von persönlichen Berufungs-Zeugnissen 
(Jugendliche, Geistliche, Laien), Botschaft von Papst Franziskus zum 51. Weltgebetstag der geistlichen Berufungen 2014, Bausteine für eine Eucharistiefeier zum 
Thema „Hinaus ins Weite“ incl. thematisch abgestimmter Predigtvorschlag, Maiandacht (mit eucharistischer Anbetung) „Hinaus ins Weite“, Aktionsvorschlag Vesper 
nach dem Vorbild der Ursulinenkirche Linz. Mit der Zielsetzung, das Bewusstsein für Gebet zu fördern und den Zugang zu Gebet zu erleichtern, wurde die Idee des 
„Gebets-Wander-Rucksacks“ entwickelt: Symbolbild: Füllen Sie einen Rucksack, gepackt mit diversen Utensilien, die zum Gebet führen: div. Gebetstexte, Kerze, 
Kreuz, Ikone, Rosenkranz, … und wählen Sie dazu verschiedene Bücher, die unterschiedliche Gebetsformen thematisieren. Unter folgendem Link können Sie in 
der kompletten Liste der angebotenen Bücher eine eigene Zusammenstellung vornehmen, oder das von uns erstellte Kombi-Angebot nützen, bei dem wir Ihnen 
einen Gebets-Rucksack zusammenstellen. Wir hoffen, Sie mit diesen Angeboten in Ihrem Dienst unterstützen zu können und freuen uns auf Ihre Rückmeldung. 
Herzliche Grüße, Mag. Bernadette Wailzer Canisiuswerk – Zentrum für geistliche Berufe, Stephansplatz 6/1/2/5, A-1010 Wi en, Homepage: www.canisius.at  
 


